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Wenn in der Neubearbeitung eines Gesetzeskommentars ursprüngliche geistige 
Schöpfer (Kommentatoren) nicht mehr an erster oder hervorgehobener Stelle ge-
nannt sind, werden die neu hervorgehobenen geistigen Schöpfer zu geistigen 
Schöpfern dieser Neubearbeitung und es entsteht ein neues Werk. Werden die 
ehemaligen geistigen Schöpfer in der Vorlage nicht mehr hervorgehoben, aber 
noch mit einleitenden Wendungen wie zum Beispiel „begründet von “ oder wie 
im vorliegenden Beispiel „bis zur … Auflage bearbeitet von“ genannt, können sie 
als sonstige, mit dem Werk in Beziehung stehende Person erfasst werden. In Un-
terfeld 4 wird dazu mit Strg F8 aus der Auswahlliste „Begründer des Werks“ über-
nommen. Nach dem Abspeichern wird  Unterfeld 4 maschinell mit dem Feldinhalt 
„oth“, Unterfeld 3 mit dem Feldinhalt „Begründer des Werks“ gefüllt. 

Zur früheren Ausgabe kann eine Beziehung hergestellt werden (Feld 780, Bezie-
hungskennzeichnung „Ersatz von“). 
Zum kommentierten Werk kann ebenfalls eine Beziehung hergestellt werden 
(Feld 787, Beziehungskennzeichnung „Kommentar zu“). 


